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Bonn. Die Stadtverordneten-Versammlung hat nachstehende Gehaltssätze
den Volksschullehrern bewilligt. Anfangsgehalt für einstweilig angestellte Lehrer
und Lehrerinnen 1150 bzw. SO» At., Dtietsentschädigung 300 M. Grundgehalt
für endgültig angestellte Lehrer und Lehrerinnen 1400 bzw. 1050 M., steigend
bis 3200 At. bzw. 2130 M., Altersznlage 200 M., Mietsentschädignng für
verheiratete Lehrer 500 M., für unverheiratete Lehrer und für Lehrerinnen
300 M.

Buttstädt. (Sachsen-Weimari. Die hiesigen Lehrer haben die An-
nähme einer Gehaltszulage von 50 Mark jährlich abgelehnt, weil
die Gemeindebeamten ohne besonderes Ansuchen 200—300 Mark Zulagen
erhalten hätte», denen gegenüber die'50 Mark, die man den Lehrern anbot, als
Beleidigung aufzufassen seien.

Pädagogische Litteratur «nd Kehrmittel.
1. Ei» Meßbuch der hl. Kirche (Missal« Romanums lateinisch und deutsch mit

liturgischen Erllärungen von l'. Bnselm Schott. 6. Auflage. Herderscher Verlag in
Freiburg i. Vr, geb. Z ^l 50.

Das „Missale" ist in den .Grünen' bereits früher sehr einläßlich besorochen worden.
Der verehrte Rezensent, ein geistlicker Schulinspeklor, wußte das Buch uns nach jeder
Richtung zu empfehlen. Die 6. Auflage hat den liturgischen Haupteil unverändert
beib.halten. Nur im dick» llligsa« ist die Umschreibung deS Canon mehrfachen Wün-
sehen entsprechend durch die wörtliche Wiedergebe erseht. Ganz neu ist die deutsch«

Meßandacht, die den Anhang vermehrt. Dadurch ist dem Buche, das den reichen GibelS-
schah der Kirche den Gläubigen zugänglich machen will der Eingang in Erziehungshäuser
und spezi.ll auch iu Mädchcnpensi nate osserbar geschaffen.

Diese Auflage ist aus ganz dünn.s, aler doch festes Papeir gedruckt, so daß das
über 1000 Leiten zählende Buch, ein sehr handliches Bändchen bildet, das sich bequem
nachtragen läßt. —

Wir wünschen dem ganz vorzüglichen Buche die weiteste Verbreitung, zumal auch
die liturgischen Erllärungen und Bemerkungen den Sinn der kirchlichen Zeiten und Feste

faßlich und kurz crllären. —
2. Die kartographische Anstalt G. Freitag und Bernd! in Wien und Leipzig hat

200 farbige Skizzen <meist Taselzeichnungens zur Einführung in den Geographie-
Unterricht erscheinen lassen; diese den sind von Pros. Dr. H. Ebner für Lehrer und
Schüler an Bürger- und Mittelschulen beaibeitet Preis: 2,60 Kronen. Das 72 Seiten
starke Werklein in handlichem Buchformat ist vielfach ein sehr beliebter Wegweiser
für graphische Darstellung und darum empfehlenswert, wenn auch das Eine und Andere
nach anderer Methode sich ebensogut darstellen ließe; so z. B. ist die Kurvenlehre zuwenig
ausgiebig veranschaulicht; weshalb sie zur Einführung ins Verständnis der neuen schw.iz
Kartenwerke nicht ausreicht. öl.

3. Unter den katholischen Unterhaltungsblättern kleinern Umfangs steht noch immer
die .Christi. Abeudruhe" (Solothurnj als eines der gcdiegendstcn und empfehlungSwer-
testen da, so daß ei nicht unbescheiden ist, der neuen Redaktion öffentlich e n Mort der
Anerkennung und des Dankes zu wiemen. Daß jewcilen an die Spihe des Blatte« da»
Re igiös-Erbauliche gestellt wird, d. h eire kurze Besprechung des sonntäg ichen Evangelium»
voll Geist und Lebrn. das entspricht dem Titel .Christliche Abendruhc'; allein dem

Unlerhaltlichen ist, wie billig, der weitaus größte Platz eingeräumt, — Erzählung», Rät-
sel, Grdichle. gute und schlechte Witze :c., wie mir scheint, in noch reicherer Abwechslung
als letztes Jahr. Was aber nach meinem Dafürhalten ganz besonders dazu be trägt, die

„Abendiuhe" über die meisten ka hol Unterh Utungsblätt.r zweiten Ranges emporzuheben,
ist die Pflege de» geschichtlichen Sinnes bei den Lesern durch die interessanten und
meistens sehr glücklich gewählten Notizen aus der Heiligen-Legende und .Gedenke' aus
der Welt- und Schweizer-Geschickte auf jeden Tag der Woche Für diese Spezialität der
.Ab.ndruh«' sind dem Blatte gewiß Hunderte seiner Leser besonders dankbar. Lresoat
>>t storent! ll'li.



Aeuester Herlag von Keröinanö Kchöningh in Pàrvorn.
Feldhohn. Peter Jots., Lchrcr, Mnrchciisammlung sîir den Gebrauch in

der Volksschule. Hundert Märchen nach pädagogischen Grundsätzen ausge-

wählt, bearbeitet und nach Altersstufen geordnet. XII und 208 Seiten, 8,

^ 2, —, g-bd, 2,50,

Mit vorstehender Märchcnsammlung glaubt der Herausgeber den Witnschen der

Lehrer gerecht zu werden, die gegen das Erzählen oder Vorlesen mancher Märchen

Pädagogische Bedenken erheben,

Knaalr, K. und Tls Szymanokt, Methode des geographischen Unterrichtes in
Volksschulen. 7., verbesserte Auslage, 95 Seiten, 8. l, — Das

BUchlein wird auch in seinem neuen Gewände seiner Bestimmung nach Möglichkeit

gerecht, klare Einsicht in den Betrieb des geographischen Unterrichts zu vermitteln.

Ein Wunder
aus Kasel.

Tie unterfertigte Firma übersendet jeder
Person, rechten Standes immer gegen Postnach-
nähme nm den in der Geschäftswelt noch nie
dagewesenen billigen Preis von

nur Frs. 3.25 -WE
eine vorzügliche, genau gehende 24stttndige
Ml,r inil dreijiitrrilrrr Merrantic.

Außerdem erhält jeder Beneller derselben eine
vergoldete, fein saconierte îll»rkette gratis
beigelegt.

Sollte die Uhr nicht convenieren, so wird die-
selbe gerne umgetauscht oder Betrag retonrniert.

Einzig und allein zu beziehen durch das

Uhren-Engros-Haus

ê. Aommen K? Lo. Basel.
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Infolge >VnbIübIöbi>unA wircl anmit sine I elsrer^t«!!« an

bissiger Xnitben Obersebuls zur fi-eien lZevveibtin^ aus^ssebi-iebeit.

RssolàZ ?r. 1999 inàsivs ^.Itsrsvsrsorguug. ^.spiennten büben

-^ieb nebst. ibiem llilbunZsAnn^ uncl bisberixer pinbtisebei' ^Vii-bsam-

I.eit über llefübi^miA im 7«»»m/er?-?e/0e nnszuvvsisen.

rVnmelàunAen sinà sebriftlieb uncl verseblossen bis sxütsstens äsn
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Aufgaben
zum

mündlichen und schriftlichen Rechnen
für schweizerische Uolksschulen.

1. öis VII. Keft (l. bis 7. Schuljahr.)
Von N. Waunrgcrrtner, Lehrer.

^-4--^ îartienpreis der Schnterhefte:
l. und 2. Heft 14 Cts. per Exemplar

3. bis 7. Heft >7 Cts. per Exemplar

Lehrerausgabe: bO Cts.

LM Dai VIII. Heft (8. Schuljahr) erscheint Ende April. "WE
Die Hefte erscheinen in Schüler- und Lehrerausgaben. Das Lehrerheft enthält

nebst der Schlllerausgabe im I. und 2. Hefte Vorübungen mit einer vollständigen
methodischen Anleitung und vom 3. Hefte an auch die Lösungen und eine methodisch ge-
ordnete, mit dem schriftlichen Rechnen im Zusammenhang stehende Aufgabensammlung für
das eigentliche Kopfrechnen.

Um vers-biedeaen Schul- und Klassenverhältnisfen Rechnung zu tragen, wird der

Unterrichtsstoff für jedes Schuljahr in 3 Teilen dargeboten. Der 3. Teil ist fakultativ,
kann also ganz oder teilweise Übergängen werden, ohne daß im methodischen Anschluß an
da? nachfolgende Heft eine Lücke sich ergeben würde.

Ausschließlich zu beziehen durch die Verlagsbuchhandlung

Mlirtk öl Cte.» Versag iu Zlinlk.

Icàsrssiàg.r in
à» SS. «nck 24. ^4pi4I; —

^«ki»»Iini»z»i4»ki»iixSii Äen R. 5I»i. Lésion «les neuen Lebul»

jnbres àen 2. ?>»!. Neu eintretencle b.ebrnmt.slcnn6i«lntev wollen sieb

bis Alittv ^pril bei «lem bmterzsiebneten nnmeläen.

II LîìNMKîìltner, Seminâràirebtor.
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